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SAVE THE DATE 

 

Einladung zur Pressekonferenz der Ausstellung 

„Zero ist gut für Dich. Mack, Piene, Uecker in Bonn 

1966/2016“ 
Eine Ausstellung im LVR-LandesMuseum Bonn 26.11.2016 – 26.03.2017 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen  und Kollegen, 

 

unter dem Titel „Zero ist gut für Dich. Mack, Piene, Uecker in Bonn 1966/2016“ feiert das LVR-

LandesMuseum das 50jährige Jubiläum der Ausstellung „Zero in Bonn“. Es werden erstmals seit 50 

Jahren drei Installationen von Heinz Mack, Otto Piene und Günther Uecker  aus dem Jahr 1966 

wieder in ihrem ursprünglichen Zustand präsentiert. Sie sind ab dem 26. November im LVR-

LandesMuseum Bonn zu sehen.  

 

Mit dem positiven Motto ,Zero ist gut für Dich’ feierten die Düsseldorfer Zero-Künstler Mack, Piene 

und Uecker vor genau 50 Jahren das Ende ihrer langjährigen Kooperation mit einem ,Zero-

Mitternachtsball’ im Bahnhof Rolandseck (Remagen). Vorausgegangen war die Eröffnung der 

Ausstellung Zero in Bonn, die am 25. November 1966 die drei Künstler zum letzten Mal in einer 

gemeinsam konzipierten Ausstellung vereinte.  

 

Die drei Raum- bzw. Multimedia-Installationen aus dem Jahr 1966 stehen im Zentrum der 

Ausstellung und stammen aus den späten Zero-Jahren der Künstler. Erstmals seit 50 Jahren 

werden die Installationen von Heinz Mack (Zwischen Himmel und Erde) und Otto Piene 

(Lichtballett „Hommage à New York“), die von den Künstlern 1966 speziell für die Ausstellung 

Zero in Bonn entwickelt wurden, wieder in ihrer ursprünglichen Form präsentiert. Ergänzt 

werden sie um Günther Ueckers Lichtplantage, einer der ersten begehbaren Lichtinstallation, 

die der Künstler 1966 zeitgleich in der thematischen Ausstellung KunstLichtKunst im 

niederländischen Eindhoven zeigte. 

 

Ein umfassender Dokumentationsteil informiert anhand von Filmmaterial, Fotografien, 

Plakaten, Skizzen und Schriftstücken über die vergangenen Aktivitäten der Künstler und den 

zeitlichen Kontext der drei Installationen.  
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Die Ausstellung basiert auf einem Forschungsprojekt der ZERO foundation, das sich den vom 

Rheinland ausgehenden Aktivitäten der internationalen Zero-Bewegung widmete und vom 

Landschaftsverband Rheinland (LVR) unterstützt wurde. 

 

Gerne möchten wir Ihnen die Ausstellung vorstellen und laden Sie herzlich zur 

Pressekonferenz ein:  

 

Freitag, 25. November 2016 um 11 Uhr  

 

im LVR-LandesMuseum Bonn 

Colmantstraße 14-16 

53115 Bonn. 

 

 

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

 

Die Eröffnung der Ausstellung, zu der Sie ebenfalls herzlich eingeladen sind, beginnt 

am Freitag, 25. Juni um 18 Uhr mit einer anschließenden Zero-Party im Festsaal 

Bahnhof Rolandseck (Hans-Arp-Allee 1, 53424 Remagen) um 20 Uhr. Ein Shuttleservice 

steht um 19:30 Uhr zum Bahnhof Rolandseck, sowie um 23:30 Uhr zurück zum LVR-

LandesMuseum Bonn zur Verfügung. Wir bitten um eine Anmeldung, wenn Sie den 

Shuttleservice nutzen wollen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Stephanie Müller 
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